
Kurzanleitung
PMH 7000 -  Heizung zur Atemgasbefeuchtung von Intersurgical

1 Hauptschalter EIN/AUS

2 Temperaturanzeige

3 Moduswechsel

4 Modus-Anzeige (LED)

5 Einstelltaste höher/
niedriger

6 Einstelltaste Temperatur 
im manuellen Modus

7 Statusanzeige (LED)

8 Alarm-Stummtaste
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Heizung einschalten durch kurzes Drücken des Hauptschalters (1). Gerät schaltet automatisch 
in den letzten ausgewählten Modus.

Gewünschten Modus einstellen durch Drücken der Taste Moduswechsel (3). Wiederholen, bis 
der gewünschte Modus erscheint.

  IPPV Modus: Dieser Modus wird für Patienten mit einem Endotrachealtubus verwen-
det. Bei diesem Modus werden automatisch 40°C als Einstellung für den patientenseiti-
gen Temperaturfühler und 37°C für die Kammertemperatur eingestellt.	

NPPV Modus: Dieser Modus wird für Patienten mit NIV-Masken (Non Invasive Ventila-
tion) verwendet. Bei diesem Modus werden automatisch 34°C als Einstellung für den 
patientenseitigen Temperaturfühler und 31°C für die Kammertemperatur eingestellt.

MANUELLER Modus: Dieser Modus erlaubt die individuelle Einstellung der patientenseitigen 
Temperatur und der Kammertemperatur. Beachten Sie dazu Abschnitt 5.3.4 der Gebrauchsan-
weisung.

Temperaturanzeige (2). Das Display zeigt entweder die Kammerauslasstemperatur oder die 
patientenseitige Temperatur (je nachdem, was ausgewählt wurde).  Um die Temperaturan-
zeige zu wechseln, die Alarm-Stummtaste (8) zwei Sekunden lang gedrückt halten. Nach 10 
Sekunden schaltet das Display um.

Alarmfunktion. Ein akustisches Alarmsignal ertönt.  Die LED-Statusanzeige (7) auf der Front-
blende zeigt den Auslöseort an. Durch Drücken der Alarm-Stummtaste (8) kann der Alarm 2 
Minuten lang stummgeschaltet werden.

Wenn der Alarmzustand über einen Zeitraum von 10 Minuten nicht behoben werden konnte, 
schaltet die Heizung in den Stand-by-Modus und das Display zeigt “000”. Schalten Sie die Hei-
zung aus und wieder an, um den Stand-by-Modus zu verlassen.
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Montage des Atemgasbefeuchters. Atemgasbefeuchter sicher befestigen mittels einer 
geeigneten Halterung. Der Atemgasbefeuchter muss unterhalb der Patientenebene ange-
bracht werden. 

Befeuchterkammer auf der Heizung montieren. Kammer rastet mit einem Klicken ein.

Patientenschlauchsystem an die Kammer anschließen. Siehe Beispiel unten.

Befeuchterkammer mit Wasser füllen. Richtlinien des Kammer-Herstellers beachten.

Heizdraht. Sicherstellen, dass die weißen Orientierungspfeile auf beiden Konnektoren in Linie 
sind. Dann das zugehörige elektrische Adapter-Kabel mit dem schwarz-gelben Steckverbinder 
am Heizgerät verbinden. Den Kleeblattanschluss am Konnektor des beheizten Inspirations-
schlauchs anschließen. Wenn doppelt beheizt, ovalen Konnektor am Konnektor des Expira-
tionsschlauch anschließen.

Dual-Temperaturfühler. Sicherstellen, dass die weißen Orientierungspfeile auf beiden Konnek-
toren in Linie sind. Temperaturfühler mit dem grün-silbernen Steckverbinder am Heizgerät 
verbinden. Dann Temperaturfühler in die zugehörigen Ports des Inspirationsschlauch ein-
führen, wie im Diagramm unten abgebildet

Netzkabel an Wandsteckdose anschließen.
Beatmungsgerät (Ventilator) einschalten. Den Ventilator an die Gasversorgung anschließen, 
einschalten und wie vorgeschrieben eine Druckdichtigkeitsprüfung gemäß Gebrauchs-
anweisung des Ventilator-Herstellers durchführen.
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Wichtig: Diese Kurzanleitung ist kein Ersatz für die vollständige Gebrauchsanweisung. Der 
Anwender muss dafür sorgen, dass das Gerät korrekt und in Übereinstimmung mit der Ge-
brauchsanweisung in Betrieb genommen wird.
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